
Vorrede

zur fünften Auflage.

Sie fünfte Auflage meines Lehrbuchs ist der vierten so
rasch gefolgt, daß Veränderungen und Umstellungen weitgrei-
fenderer Art aus nahe liegenden Gründen nicht wohl vor¬
genommen werden konnten. Ohne diese Rücksicht würde ich
manchen sreundlichen Winken in der Behandlung des ersten
Buches, des Paragraphen über die Alpen u. s. w. nachge¬
kommen sein. Die vielfach angefochtene Eintheilung des Gan¬
zen in die vier Bücher, welche vom Allgemeinen zum Beson¬
deren fortschreiten, möchte ich dagegen in Schutz nehmen.
Freilich ist solche Eintheilung im strengen Sinne gefaßt un¬
wissenschaftlich. Die Geographie als Wissenschaft darf ja
.die Behandlung der verschiedenen Landesformen nicht durch
besondere Rücksichten nationaler oder pädagogischer Art beein¬
flussen lassen. Die Verzweigungen des Altai oder der Rocky

Mountains haben für sie ein gleiches oder noch höheres Inter¬
esse, als etwa Harz und Thüringerwald. Eine eingehendere
Betrachtung von Europa und Deutschland ist nicht vor ihrem
Forum, sondern nur durch Schulzwecke (durch diese aber
auch vollkommen, wie ich glaube,) gerechtfertigt. Daß Schweiz,
Niederlande, Belgien, Dänemark als Anhang zu Deutschland


